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Vorsorgeauftrag
Vorsorgeauftrag: selbst bestimmen, wer entscheidet
Vollständig von Hand abzuschreiben. Ein gedrucktes Exemplar ist nichtig.

Ich, Vorname, Name, geboren am Datum, wohnhaft in Adresse, urteilsfähig, errichte hiermit einen Vorsorgeauftrag im Sinne von Artikel 360 und folgende des Schweizerischen Zivilgesetzbuchs.
Für den Fall, dass ich urteilsunfähig werde, beauftrage ich Vorname, Name, Geburtsdatum, Adresse. Kann oder will diese Person den Auftrag nicht übernehmen, beauftrage ich Ersatzperson.
Ich übertrage ihr die Personensorge, die Vermögenssorge und die Vertretung im Rechtsverkehr, mit der Befugnis, alle dazu nötigen Handlungen vorzunehmen, insbesondere präzisieren, zum Beispiel Bankkonten verwalten, Rechnungen bezahlen, mit Versicherungen und Behörden verkehren, über den Wohn- und Betreuungsort entscheiden.
Besondere Weisungen: zum Beispiel Verbleib in der eigenen Wohnung so lange wie möglich, Umgang mit der Liegenschaft, Tiere, Unternehmen.
Die beauftragte Person hat Anspruch auf Ersatz ihrer Auslagen und auf eine angemessene Entschädigung: präzisieren oder streichen.
Dieser Vorsorgeauftrag ersetzt alle früheren Vorsorgeaufträge.
Ort Ort, Datum Datum, vollständig von eigener Hand geschrieben. Unterschrift: handschriftliche Unterschrift

Gut zu wissen
Nach dem Abschreiben: Existenz und Hinterlegungsort beim Zivilstandsamt eintragen lassen, und die beauftragte Person informieren. Ein ausgedrucktes oder ausgefülltes Exemplar ist nichtig. Nur die vollständige Handschrift oder die öffentliche Beurkundung zählen.
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